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Helferfest 2013  

 
Die Dorfgemeinschaft Billig e. 
V. lädt wieder die gesamte 
Dorfbevölkerung zum sog. 
Helferfest ein.  
-ÉÔ ËÌÅÉÎÅÎ ȵ0ÒÅÉÓÅÎ ×ÉÅ ÚÕÒ 
2ĘÍÅÒÚÅÉÔȰ ÂÅÄÁÎËÔ ÓÉÃÈ ÄÉÅ 
DG für die großartige Unter-
stützung aller Dorfbewohner 
durch Wort, Rat und Tat oder 
durch einen Besuch der vielen  
Veranstaltungen. Insbesonde-
re feiern wir nochmals die 
sensationelle Erringung der 
Silberplakette sowie des Son-
derpreises der NRW-Stiftung 
ÉÍ $ÏÒÆ×ÅÔÔÂÅ×ÅÒÂ ςπρς ȵ5n-
ÓÅÒ $ÏÒÆ ÈÁÔ :ÕËÕÎÆÔȰȢ 
 
Das Helferfest findet statt am  

Pfingstsamstag, 18.05.2013,  
ab ca. 19:30 Uhr 

im Rahmen des Dämmer-
schoppens zum Feuerwehrfest 
2013, das sich sonntags an-
schließt. 
Folgen Sie unserer Einladung 
und feiern Sie mit uns, wir 
freuen uns auf Sie! 
 Ihre Dorfgemeinschaft  
 Billig e.V. 

Seit unserem letzten Artikel in 
der Dezemberausgabe 2012 von 
Vicus Belgica haben wir weiter 
an den Grundlagen für die Reali-
sierung unseres Projektes gear-
beitet. Intensive Gespräche mit 
den beteiligten Fachbereichen 
der Verwaltung sowie im Kreis 
der Projektgruppe haben in der 
Zwischenzeit stattgefunden. Da-
bei haben wir auch wieder einige 
ËÌÅÉÎÅ 3ÃÈÒÉÔÔÅ ÉÎ 2ÉÃÈÔÕÎÇ ȵ"ÉÌÌÉÇ 
"Å×ÅÇÔ 7ÁÓȰ ÇÅÍÁÃÈÔȢ 3Ï ÆÁÎÄ 
unter anderem im Januar ein Ge-
spräch mit dem Stadtkämmerer, 
Herrn Schmitz, statt, während 
dessen die Rahmendaten und 
Handlungsmöglichkeiten für 
BBW nochmals vorgestellt und 
diskutiert wurden. Am Ende die-
ses Gesprächs gab es keine grö-
ßeren Bedenken gegen den von 
uns vorgeschlagenen weiteren 
Weg. 
 

Beschlussvorlage für den 
Sportausschuss 

Resultierend aus den verschie-
denen Gesprächen wurde durch 
den Fachbereich Kultur, Freizeit 
und Sport eine Beschlussvorlage 
für die Politik, mit Darstellung 
der Rahmenbedingungen unse-
res Projekts, erstellt. Diese Be-
schlussvorlage wird nun in der 
nächsten Sitzung des Ausschus-
ses für Kultur, Freizeit und Sport 
zur Abstimmung beraten. Diese 
Sitzung findet am Dienstag, dem 
16. April 2013  um 17:00 Uhr  
im Ratssaal des Rathauses 

Euskirchen , Kölner Str. 75 statt 
(weitere Detailinformationen, 
wie die Tagesordnung, Be-
schlussvorlage, Planung-
sunterlagen, etc. finden sie im In-
ternet unter folgendem Link: 
https://sitzungsdienst.euskirche
n.de/termine ). Um während die-
ser Sitzung den Mitgliedern des 
Ausschusses deutlich zu machen, 
dass BBW ein Projekt des gesam-
ten Ortes ist, möchten wir sie als 
Billiger Bürger bitten, an der Sit-
zung teilzunehmen und somit 
die Realisierung zu unterstützen! 
Sollte sich der Ausschuss für die 
Umsetzung des Projektes aus-
sprechen, so wäre dies ein wich-
tiger Meilenstein für BBW und 
ein großer Erfolg für unser Dorf. 
!ÌÓÏȟ ÁÕÆ ÇÅÈÔȭÓȡ -ÉÔ +ÉÎÄ ÕÎÄ 
Kegel in den Ratssaal, um unser 
Dorfleben auch über 2014 hin-
aus in einem Dorfgemein-
schaftshaus begehen zu können! 
 

Weiter träumen?  Vorerst 
erlaubt!  

Wir in Billig dürfen also vorerst 
weiter von einem neuen Dorf-
gemeinschaftshaus und einem 
ortsnahen Sportplatz träumen! 
Sollte dieser Traum dann in die 
Phase der Realisierung überge-
hen, läge ein langer Weg vor uns! 
Diesen erfolgreich bis zu unse-
rem gemeinsamen Ziel zu gehen 
wird dann aber erst die richtig 
schwere Aufgabe. Dafür werden 
wir viele helfenden Hände, un-
terstützende Worte und auch fi-

nanzielle Unterstützung brau-
chen! Jeder sollte sich daher die 
Frage stellen, wie sie bzw. er das 
Projekt unterstützen kann oder 
möglicherweise Unterstützung 
organisieren kann!  

Aber ɀ derzeit wird erst mal 
ÎÕÒ ÇÅÔÒßÕÍÔ ȣ 

 Frank Bernhardt 
 Wolfgang Krämer 

BBW - "ÅÉ ȵ"ÉÌÌÉÇ "Å×ÅÇÔ 7ÁÓȰ ÂÅ×ÅÇÔ 
sich wieder was!  

https://sitzungsdienst.euskirchen.de/termine
https://sitzungsdienst.euskirchen.de/termine
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Spieleabend 

 
Hätte ich über die Anzahl 
der Rückmeldungen zum 
Thema Spieleabend gewet-
tet ɀ ich hätte verloren. 
Hatten doch im Vorfeld so 
ÖÉÅÌÅ ÇÅÓÁÇÔȡ ȵ,ÁÓÓ ÕÎÓ ÄÏÃÈ 
mal einen gemeinsamen 
4ÅÒÍÉÎ ÆÉÎÄÅÎȰȢ 
Nach den immerhin weni-
gen Rückmeldungen sieht 
es wohl so aus, dass der 3. 
Freitag im Monat der güns-
tigste regelmäßige Termin 
ist. 
Ich schlage diesen Termin 
jetzt erst mal als Skat- und 
Spieleabend vor. Was dann 
an diesem Abend alles ge-
spielt wird, wird man se-
hen. 
 
Termine für die nächsten 

Spieleabende sind:  
Freitag,  19.04.2013  
Freitag,  17.05.2013  
jeweils ab 19:30 Uhr  

im Saal 
 
Hierzu ist natürlich jeder 
recht herzlich eingeladen.  
 
 Fritz Tolkmitt  
 

Wer hat Lust? 

 

Boule , das schöne ruhige 
Spiel für jede Altersgruppe! 
Bei schönem Wetter an der 
+ÎĘÐÐ ÅÉÎÅ ȵÒÕÈÉÇÅ +ÕÇÅÌȰ 
schieben, ein Gläschen was 
auch immer trinken, die Zeit 
genießen. 
Der angenehme, entspan-
nende Freizeitspaß! 
Wer Lust hat und gerne mit-
spielen möchte ɀ oder nur 
einmal schnuppern möchte: 
Anmeldungen nimmt die Re-
daktion gerne entgegen.  

 

Harmonic Brass  
 

%ÉÎ 3ÏÕÎÄ ÄÅÒ ÓİÃÈÔÉÇ ÍÁÃÈÔȣ 

Harmonic Brass steht seit 1991 
für großen, eleganten Blechblä-
serklang. Carnegie Hall in New 
York, Arts Center in Seoul, das 
Gewandhaus in Leipzig: In der 
ganzen Welt sind diese Fünf zu 
Hause und willkommen. Mit 
wechselnden Programmen ist 
Harmonic Brass mit etwa 120 
Konzerten pro Jahr rund um den 
Globus unterwegs. 
Ein Ensemble, das Laune macht. 
Akribisches Feilen an der Per-
formance, seriöses musikali-
sches Arbeiten, mitreißende Jun-
genhaftigkeit. So unterschiedlich 
sie auch sind, auf der Bühne ver-
schmelzen sie zu einer Einheit. 
Mit ihrer Art werden sie inzwi-
schen von einer  großen Anzahl 
Fans getragen. 
Für das Goethe-Institut ist Har-
monic Brass seit dem Jahr 2000 
kultureller Botschafter in aller 
Welt. In zahlreichen internatio-
nalen Workshops sind sie als 
Dozenten tätig. 
Die Süddeutsche Zeitung schrieb 
ÅÉÎÍÁÌȟ ÄÁÓÓ ÄÁÓ %ÎÓÅÍÂÌÅ ȵȣ 
mit seiner glamourös-virtuosen

 Art zu den besten der Welt ge-
ÈĘÒÔȢȰ 
Und nun haben wir die Möglich-
keit, dieses Ensemble bei uns im 
Dorf zu sehen und zu hören. 
Sollte dieses Konzert erfolgreich 
verlaufen, kann ich mir durchaus 
vorstellen, dass wir demnächst 
in ihrem Tourenplan fest aufge-
nommen werden. 
 

10. Mai 2013 ɀ 19:30 Uhr  
(Veranstaltungsort wird  

kurzfristig bekannt gegeben)  
 
Da wir in der Kirche nur ein be-
grenztes Platzangebot haben, 
werden wir den Kartenvorver-
kauf bis zum 30.04.2013 
schwerpunktmäßig auf das Dorf 
begrenzen.  
Karten sind im Vorverkauf bei 
der Dorfgemeinschaft und der 
Redaktion Vicus Belgica für  ρφ Ό 
und an der Abendkasse für ρψ Ό 
erhältlich. 
Im Anschluss kann man noch im 
Saal bei einem Gläschen Wein 
oder Bier mit der Gruppe ins Ge-
spräch kommen. Fritz Tolkmitt 

Foto: Petra Grebe   
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RWB - SV Rot Weiß Billig  

Der Rückrundenstart, ursprüng-
lich terminiert auf den 17.02.2013, 
ließ diese Saison wetterbedingt lan-
ge auf sich warten. Wöchentlich ver-
folgte die Mannschaft die Wetter-
vorhersage und den anstehenden 
Spieltag auf fussball.de, um dann 
gegen Mitte der Woche ein enttäu-
ÓÃÈÅÎÄÅÓ ȵÁÂÇÅÓÁÇÔȰ ÈÉÎÔÅÒ ÄÅÒ Án-
stehenden Partie zu lesen. Aufgrund 
des Wetters wurde das Training 
dann meistens ganz ausfallen gelas-
sen oder in eine Soccerhalle verlegt. 
Das ein oder andere Schneetraining 
konnte dann aber doch dazu genutzt 
werden, das Zweikampfverhalten 
ÁÕÆ ȵÒÕÔÓÃÈÉÇÅÍ "ÏÄÅÎȰ ÚÕ ÏÐÔÉÍÉe-
ren, oder das Flugverhalten von 
(Schnee-)Bällen zu analysieren. 
Das eigentliche Ziel, eine gut funkti-
onierende Viererkette einzustudie-
ren, konnte durch den Schnee natür-
lich nur schwer erreicht werden. Bei 
einer der Trainingseinheiten zog 
sich Kevin Bindig, der die Rückrun-
de als Ersatztorwart für Sebastian 
Weber einspringen sollte, einen 
Meniskusriss zu, sodass nun die ge-
samte Rückrunde Kevin Ohlert das 
Tor der 1. Mannschaft hüten wird. 
Nach drei Spieltagabsagen in Folge 
stand dann am 24.03.2013, also gut 
einen Monat nach dem ursprüngli-
chen Rückrundenstart, das erste 
Spiel gegen SC Germania Erftstadt-
Lechenich III an. Das Spiel ging nach 
1:0 Führung durch ein Kopfballtor 
von Wenzel mit 2:1 verloren. Die 
Viererkette hatte noch einige Prob-
leme, stand für ihr Debüt aber so-
weit ganz gut. Das zweite Spiel, vier 
Tage später gegen die TuS aus Elsig, 
ging ebenfalls verloren. Das neue 
Team der ehemaligen Billiger Spie-
ler Lichte und Birkenbusch (Wech-
sel zur Rückrunde) bezwang Billig 
mit 3:1. Birkenbusch erzielte dabei 
das 1:0 und 2:0. Erneut vier Tage 
später, an Ostermontag, empfing die 
erste Mannschaft die zweite Mann-
schaft von TuS Chlodwig Zülpich in 
Kuchenheim, da der Rasenplatz in 
Kreuzweingarten noch nicht be-
spielbar war. Mit einer guten Leis-
tung in der zweiten Halbzeit konnte 
der erste Punkt der Rückrunde mit 

einem 1:1 eingefahren werden. Das 
Spiel gegen den Aufstiegsaspiranten 
aus Füssenich-Geich wurde auf-
grund des weiterhin unbespielbaren 
Platzes in Kreuzweingarten verlegt. 
Man nutzte jedoch den ausgefalle-
nen Spieltag dazu, den Platz wieder 
herzurichten, sodass von nun an 

Training und Spiele wieder in 
Kreuzweingarten stattfinden kön-
nen. 
Die Rückrunde soll nun zum Einü-
ben der Viererkette genutzt werden, 
um im nächsten Jahr wieder um die 
oberen Plätze mitspielen zu können. 
 Philip Klein 

 

AUS DEN VEREINEN 

Foto: Philip Klein   

 

Foto: Philip Klein   

oto: Philip Klein   
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Jahreshauptversammlung RWB ɀ Neue Satzung, alter/neuer Vorstand

Am 22. März 2013 fand die dies-
jährige Jahreshauptversammlung 
ÄÅÓ 36 ȵ2ÏÔ-7ÅÉħȰ "ÉÌÌÉÇ ÓÔÁÔÔȢ 7ÉÅ 
in den vergangenen Jahren fanden 
auch in diesem Jahr zahlreiche Akti-
ve der ersten und zweiten Mann-
schaft den Weg in den Dorfgemein-
schaftssaal. Daneben waren mit 
Dietmar Tillenburg und Rolf Spilles 
auch zwei Vorstandsmitglieder un-
seres Partnervereins für die Jugend-
arbeit, der JSG Erft 01 vor Ort. So 
kamen wir auf eine stattliche Betei-
ligung. Dafür an dieser Stelle schon 
einmal ein herzliches Dankeschön! 
Gemäß der Tagesordnung eröffnete 
der 1. Vorsitzende Walter Schmitz 
die Jahreshauptversammlung. Nach 
einer Gedenkminute für die ver-
storbenen Mitglieder ging es mit 
dem Geschäftsbericht für das abge-
laufene Jahr weiter. Hier wies Wal-
ter Schmitz zunächst auf die erfolg-
ÒÅÉÃÈÅ 4ÅÉÌÎÁÈÍÅ ÖÏÎ ȵ(ÉÇÈ-%ÎÅÒÇÙȰ 
an den Deutschen Meisterschaften 
hin. Die Truppe um Trainerin Petra 
Ludes konnte in 2012 den Vizemeis-
tertitel erringen. Weitere Punkte 
waren das Abschneiden der ersten 
und zweiten Mannschaft im Spielbe-
trieb. Anschließend berichtete Rudi 
Keul von der Jugendarbeit bei der 
JSG Erft 01, bevor Frank Bernhardt 

den Kassenbericht für 2012 vortrug. 
Nach dem positiven Bericht der 
Kassenprüfer konnte der Vorstand 
entlastet werden und die Neuwah-
len des Vorstands beginnen. Neben 
Petra Ludes schied auch, nach 35-
jähriger Tätigkeit in verschiedenen 
Vorstandsämtern, Otmar Tuppi aus 
dem Vorstand aus. Walter Schmitz 
dankte beiden herzlich für die ge-
leistete Arbeit! Alle übrigen Vor-
standsmitglieder stellten sich er-
neut zur Wahl. Als neue Aspiranten 
für die freien Vorstandsposten hat-
ten sich Danica Lorbach, Philip Klein 
und Thorsten Kowalik beworben. 
Bei der Abstimmung wurde dann 
folgende Vorstandsmitglieder ge-
wählt: Walter Schmitz (1. Vorsit-
zender), Achim Brück (2. Vorsitzen-
der), Wolfgang Krämer (Geschäfts-
führer), Frank Bernhardt (Kassen-
wart), Rudolf Keul (Jugendwart), 
Walter Koep (Fußballobmann) so-
wie Danica Lorbach, Heiko Brüders, 
Roland Bürvenich, Christian Ari-
mond, Jan Kitzing, Philip Klein und 
Thorsten Kowalik als Beisitzer. Her-
bert Ludes und Christoph Pichler 
wurden als Kassenprüfer in ihrem 
Amt bestätigt. 
Neben den Vorstandswahlen waren 
die neue Vereinssatzung und die 

Eintragung in das Vereinsregister 
weitere wichtige Punkte der dies-
jährigen Jahreshauptversammlung. 
Die neue Satzung wurde nach ein-
gehender Diskussion von der über-
wältigenden Mehrheit der anwe-
senden Mitglieder angenommen. 
Auch die Eintragung in das Vereins-
register wurde von der großen 
Mehrheit unterstützt. Die Erarbei-
tung der neuen Satzung war einer 
der Schwerpunkte der Vorstandsar-
beit in den letzten Monaten. Unter-
stützt durch Petra Kilwinski-Fleuter 
konnten wir eine moderne, auf die 
Zukunft ausgerichtete, Satzung er-
arbeiten. An dieser Stelle nochmals 
herzlichen Dank für die Unterstüt-
zung! In Kürze werden wir auf un-
serer Homepage die neue Satzung 
veröffentlichen und dann wird, 
ebenso in Kürze, unser Verein den 
:ÕÓÁÔÚ ȵÅÉÎÇÅÔÒÁÇÅÎÅÒ 6ÅÒÅÉÎȰ Æİh-
ren. 
Nachdem der alte und neue 1. Vor-
sitzende die Jahreshauptversamm-
lung dann offiziell beendet hatte, 
gingen wir zum gemütlichen Teil 
des Abends über und ließen diesen 
mit dem einen oder anderen Bier-
chen ausklingen. 
 
 Frank Bernhardt 

 

 

 

Probetraining bei High Energy  

ȵ.ÁÃÈ ÄÅÒ 3ÅÓÓÉÏÎ ÉÓÔ ÖÏÒ ÄÅÒ 3Ås-
ÓÉÏÎȰȟ ÉÓÔ ÄÁÓ ÁÌÌÊßÈÒÌÉÃÈÅ -ÏÔÔÏ ÖÏÎ 
High Energy. Es ist jedes Jahr ein 
Bangen unsererseits, ob auch genü-
gend Mädels, und seit zwei Jahren 
auch, ob vielleicht ein oder zwei 
Männer zu unserem Probetraining 
kommen werden. 
In diesem Jahr war es am 
07.03.2013 wieder so weit, mit ei-
ner kleinen Veränderung. Nicht  die 
Trainerin Petra Ludes leitete das 
ȵ#ÁÓÔÉÎÇȰȟ ÓÏÎÄÅÒÎ *ÁÎÁ 2ÏÓÅÎÂÁÕÍ 
und Danica Lorbach. Ein bis zwei 
Wochen zuvor hat die Lokalpresse 
auf unser Probetraining hingewie-
sen und auch bei Facebook wurde 
eine Gruppe erstellt, in der die mög-
lichen Interessenten zu- oder absa-
gen konnten. 

Als ich dann an besagtem Donners-
tag vor der Halle in der Trauben-
straße vorfuhr, traute ich meinen 
Augen nicht. Neben den Tänzerin-
nen, die bereits bei High Energy 
tanzen, waren 16 Mädchen gekom-
men, um sich zu bewerben. 
Die Halle war so voll, dass nicht alle 
Mädels Platz hatten. Die Trainerin 
Petra Ludes eröffnete das Probe-
training mit  einem leichten, jedoch 
sehr anstrengenden Warm-Up. An-
schließend haben wir den tanzwüti-
gen Mädchen eine Choreografie bei-
gebracht, welche sie uns später in 
kleinen Gruppen vortanzen muss-
ten. Für mich persönlich hat es sehr 
viel Spaß gemacht, diese Aufgabe zu 
übernehmen.  

In diesem Jahr haben wir von 16 
Mädels 9 (plus zwei Nachzüglern) 
auf Probe ausgewählt. Sie alle hat-
ten dann Zeit uns vier Wochen lang 
von ihrem Können und von ihrem 
Teamgeist zu überzeugen. Außer-
dem können wir mit Freude das 
ȵ'ÅÒİÃÈÔȰ ÂÅÓÔßÔigen, dass wir in der 
kommenden Session, neben Chris-
toph Krämer, einen weiteren Mann 
bei uns begrüßen dürfen: Francois 
Schneider. 
Die undankbare Aufgabe, diejenigen 
anzurufen, mit denen wir uns keine 
Zukunft vorstellen können, wurde 
dann auch mir übertragen. Zu mei-
nem Glück waren es nur zwei Mä-
dels, die es dann auch sehr gefasst 
aufgenommen haben. 
 Danica Lorbach 
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Feuerwehrfest 2013  

 
Traditionell findet auch in die-
sem Jahr wieder unser Feuer-
wehrfest statt ɀ natürlich auch 
wieder an der Knöpp . 
5ÎÓÅÒÅ ȵ*ÕÎÇÓȰ ÖÏÎ ÄÅÒ ,ĘÓÃh-
gruppe Kreuzweingarten ɀ 
Rheder ɀ Billig laden alle ganz 
herzlich ein. 
 
Und so sieht das Programm 
aus: 
Sonntag, 19. Mai 2013 
11:00 Uhr  Frühstück 
ab 12:00 Uhr Schnitzel und 

Würstchen 
vom Grill 

ab 14:00 Uhr Kaffee und Ku-
chen 

ab 16:00 Uhr Wettbewerb 
mit der 
Drummsäge 
und Knobel-
turnier  

 
Montag, 20. Mai 2013  
10:30 Uhr   Gottesdienst 
 
Wir wünschen dieser Veran-
staltung alles Gute, das üblich 
schöne Wetter und  wieder die 
rege Beteiligung der vergan-
genen Jahre. 

Redaktion Vicus Belgica 

Tanz in den Mai

Zum 30. April lädt der Junggesel-
lenverein Billig alle Billiger/ -innen, 
sowie Freunde und Verwandte, zum 
traditionellen Tanz in den Mai ein. 
Wie auch im letzten Jahr bauen wir 
an der Knöpp wieder eine Bühne 
auf, sich der Ein oder Andere gerne 
etwas bewegen darf. Für leibliches 
Wohl ist ebenfalls gesorgt! Denn der 
Privatkoch der Junggesellen, auch 
als Fritz bekannt, hat sich wieder 
etwas Besonderes einfallen lassen. 
In diesem Jahr gibt es zum Beispiel 
Würstchen im Brötchen, Bratkartof-
feln und als besonderes Highlight 
Spanferkel. Auch die Biergenießer 

werden diese Ankündigung mit 
Freude lesen, denn es gibt seit lan-
ger Zeit mal wieder frisch gezapftes 
Fassbier vom Bierwagen! 
Gegen Mitternacht treten die neuen 
Anwärter des Junggesellenvereins 
ihre Prüfung an und vielleicht wird 
danach auch noch der ein oder an-
dere Maibaum aufgestellt. 
Zum Schmücken des Dorfmaibaums 
sind natürlich wieder alle Kinder 
des Dorfes herzlich eingeladen. Die 
Vorbereitung und das Schmücken 
finden am 27. April ab 14 Uhr statt. 
Für die Verpflegung der Kinder und  
des erwachsenen Aufsichtsperso-

nals ist mit kleinen Snacks und Ge-
tränken gesorgt. 
Der Junggesellenverein freut sich 
schon jetzt auf einen wunderbaren 
Tanz in den Mai mit Euch! 
 Christoph Krämer

 

 

Vorstandsneuwahlen der Dorfgemeinschaft

Am 25.03.2013 hat die Dorfge-
meinschaft Billig e.V. in der Mitglie-
derversammlung ihren neuen Vor-
stand gewählt. 
Nach den positiven Jahresberichten 
des geschäftsführenden Vorstands 
sowie der Kassenprüfer dankte der 
Vorsitzende Rudi Keul allen, die im 
letzten Jahr zum gemeinschaftlichen 
Dorfleben beigetragen haben. Ins-
besondere lobte er die hervorra-
gende und aufopfernde Arbeit der 
einzelnen Vorstandsmitglieder so-
wie die enge und außergewöhnlich 
angenehme Zusammenarbeit mit al-
len übrigen Ortsvereinen. Er erin-
nerte an eine Vielzahl von Veran-
staltungen im Ort, in den Höhepunk-
ten natürlich an die gelungene Kar-
nevalssession mit einem tollen Billi-
ger Dreigestirn, die erstmalige Teil-
nahme des Ortes an der Durchfüh-
rung der Burgenfahrt sowie die 
überragende Platzierung mit dem 
Gewinn der Silberplakette im Lan-

ÄÅÓ×ÅÔÔÂÅ×ÅÒÂ ȵ5ÎÓÅÒ $ÏÒÆ ÈÁÔ :u-
ËÕÎÆÔȰȢ 
Die Neuwahlen des Vorstands liefen 
ruhig, harmoÎÉÓÃÈ ÕÎÄ ȵÅÉÎÓÔÉÍÍÉÇȰ 
ab. Mit großem Lob verabschiedete 
Rudi Keul die aus persönlichen bzw. 
beruflichen Gründen ausscheiden-
den Mitglieder Trude Ellwart und 
Benny Poth. 
Für sie stellten sich Udo Pohl und 
Niklas Schmitz zur Wahl und wur-
den als Beisitzer neu in den Vor-
stand gewählt. Alle übrigen Mitglie-
der sind in ihren bisherigen Funkti-
onen wieder gewählt worden. 
Im Einzelnen:  
Rudi Keul (Vorsitzender), Fritz 
Tolkmitt (stellv. Vorsitzender), Pet-
ra Kilwinski -Fleuter (Geschäftsfüh-
rerin), Tanja Wollscheid (Kassiere-
rin), Herbert Ludes, Jupp Lorbach, 
Liesel Lott, Bernd Odenhausen, 
Torsten Hoch, Heinz Klein, Walter 
Koep, Udo Pohl, Niklas Schmitz (alle 
Beisitzer). Rudi Keul

 

Burgenfahrt 2013  

Die diesjährige Burgenfahrt findet 
am 14.07.2013 statt und Billig ist 
wieder dabei.  
Der Start ist um 11:00 Uhr Bastei an 
der Erft und führt über Großbülles-
heim und Kuchenheim zur Motte 

Billig. Endziel wird Weidesheim 
sein.  
In diesem Jahr sind wir also in der 
Mitte der Fahrt gelegen, das heißt 
wir müssen für eine Mittagsverpfle-
gung der Teilnehmer sorgen. 

Die Auflage der Stadt ist allerdings, 
dass die Motte angefahren werden 
muss, weil der Dorfplatz zu klein ist, 
wie der Start letztes Jahr gezeigt hat. 
Wir freuen uns auf ereignisreiche, 
schöne Stunden. Trude Ellwart

AUS DEM DORF 
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Wer klappe rt so früh  
den Ringel entlang?

Ein alter Brauch sieht vor, dass 
von Gründonnerstag bis Karsamstag 
die Glocken der Kirchen schweigen. 
Stattdessen ziehen Kinder mit höl-
zernen Instrumenten wie  Rasseln 
oder Klappern durch die Straßen. 

Auch in unserem schönen Billig 
wird diese Tradition bereits seit 
Jahren gepflegt. Natürlich auch in 
diesem Jahr. 
Leider haben sich Karfreitag um 
7:00 Uhr im Schneetreiben nur drei 
Kinder eingefunden. 
Da es damit  leider  zu wenige Kin-
der für zwei Gruppen waren, zogen 
Laura, Fabio und Dana mit ihren 
+ÌÁÐÐÅÒÎ ÎÕÒ ÄÕÒÃÈ ÄÁÓ  ȵ/ÂÅÒÄÏÒÆȰ  
und haben dort den ein oder ande-
ren liebevoll geweckt. 
Am Samstagvormittag war dann das 
große Sammeln angesagt. Mit ihrem 
3ÐÒÕÃÈ ȵ(ÁÌÌÏȟ ×ÉÒ ÓÉÎÄ ÄÉÅ +ÌÁÐÐÅr-
kinder und wollten fragen, ob der 

OsterhaÓÅ ÓÃÈÏÎ ÄÁ ×ÁÒȢȰ ÓÉÎÄ ÄÉÅ 
drei von Tür zu Tür gegangen. Sie 
wurden fast überall  herzlichst emp-
fangen. Einige  schienen sogar schon 
auf die Klapperkinder zu warten.  

Wir hoffen, dass sich im nächsten 
Jahr wieder mehr Kinder zum 
ȵ+ÌÁÐÐÅÒÎȰ ÆÉÎÄÅÎȢ 
 
 Marco Rizzo

 
 

Kinder ecke 
 

 
In der letzten Ausgabe haben wir 

Euch ein kleines Bilderrätsel aufge-
geben. Daraufhin haben wir viele 
richtige Antworten bekommen. 
Der Gewinner in dieser Ausgabe ist 
Fabio Rizzo. Er kann sich über ei-
nen Thalia Gutschein im Wert von 
10 Euro freuen.  
Die richtigen Antworten waren: 
Wozu gehört dieses Teil?  
Brunnen  
Was ist das für ein Gerät?  
Auslaufhahn  
Wo steht dieses Gerät?  
Haferstraße  

Hattest du auch die richtigen Ant-
worten? Na das ist doch super! Sieht 
so aus als kennst Du Billig richtig 
gut und auch die schwierigsten Rät-
sel sind für Dich kein Problem!  

Deshalb wollen wir 
dieses Mal testen, ob 
Du denn auch krea-
tiv sein kannst. 
Für die nächste Aus-
gabe würden wir 
gerne wissen, was 
Du mit Deinem 
Heimatort Billig 
verbindest. Dies 
sollst Du allerdings 
nicht einfach auf-
schreiben, sondern 
ein Foto davon ma-
chen. 
Auf dem Foto kann 
alles Mögliche sein: 
Dein Hobby, ein Ort, bestimmte Per-
sonen. Eben das was Du mit Billig 
verbindest. 
Als kleines Beispiel für Euch habe 
ich auch einmal meine alten Bilder 
durchsucht und fand folgendes Bild 
ganz passend was ich mit Billig ver-
binde. Ich hoffe es gefällt Dir! 
Aber jetzt bist du dran. Sende uns 
Dein schönstes Bild entweder mit 
einer Email an 
 vicus.belgica@web.de , oder gib es 
ausgedruckt bei Fritz (Haferstraße 
2) ab. Lass Dir hierbei am besten 

von Deinen Eltern helfen! Vergiss 
bitte nicht Deinen Namen, Anschrift 
und Alter. Teilnehmen können wie-
der alle Kinder bis einschließlich 14 
Jahren. 
Abgabeschluss: 20. Mai  2013  
Natürlich gibt es auch dieses Mal 
wieder etwas zu gewinnen und die 
schönsten Fotos werden in der 
nächsten Ausgabe von Vicus Belgica 
veröffentlicht. Wir freuen uns schon 
jetzt auf Eure schönsten Fotos und 
sind gespannt was Ihr mit unserem 
Dorf verbindet. Christoph Krämer 

Foto: Marco Rizzo   
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Hier könnte Ihre Werbung stehen.  

 
Interesse?  

 
Tel.: 0177/3321524  

vicus.belgica@web.de  

KINDERBACKES 
 
Welches Kind möchte gerne 
einmal im großen Backes in 
der Haferstraße etwas sel-
ber backen? 
Wer möchte, kann dies ein-
mal ausprobieren, und zwar  

am 01. Juni 2013 
um 15:00 Uhr.  

Da hierfür einiges vorberei-
tet werden muss, bitte bis 
zum 24.05.2013 bei der Re-
daktion anmelden. 

Aktueller Stand im  
Sparschwein der 

Schrottsammlung: 
1.108,-- Euro 

 

Nudeln mit Zucchini und Käse -Sahne-Soße 

Rezept von Trude Ellwart 

Kategorie: Hauptgericht 

Zubereitungszeit: 15 Minuten 

Portionen: 6-8 

 
ZUTATEN 
500 g Bandnudeln 
100 g gekochter Schinken 
1 große Dose oder 500 g frische 

Champignons 
1 Becher Sahne 
1 Becher Creme fraîche 
½ Packung Frischkäse normal 
½ Packung Frischkäse Kräuter  

 oder geriebener Emmentaler 
2 Zwiebeln 
2 Knobizehen 
3 mittelgroße Zucchini 
1 EL Öl 
Salz 
Pfeffer 
Muskat 

 
 

 
ZUBEREITUNG 
Nudeln al dente kochen. Sahne, 
Creme fraîche in einen Topf geben, 
Käse dazu und schmelzen lassen, 
würzen. Zwiebeln und Knobi wür-
feln und in Öl anbraten, kleinge-
schnittene Pilze, Zucchini und 
Schinken dazu und erhitzen (bei fri-
schen Pilzen natürlich diese erst ga-
ren). Die Käsesoße darüber geben 
und alles mit den Nudeln mischen. 
Man kann das Gericht auch schon 
morgens vorbereiten, gibt es in eine 
Auflaufform und schiebt diese in 
den Backofen bei 150 Grad ca. ½ 
Stunde, dann hat man eine schöne 
braune Kruste. Dazu gibt es frischen 
grünen Salat. 

KULINARISCHES AUS BILLIG 


